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Das Ziel der vorliegenden Studie war es, die Beziehung zwischen Kindesmisshandlung und 

schwerer sexueller Aggression unter Jugendlichen mittels eines multiplen Mediatoren Modells 

zu untersuchen. Die Studie wurde mit 330 männlichen Schülern der neunten Schulstufe mit 

einem mittleren Alter von 14.9 Jahren (SA = 0.5) durchgeführt. Die Schätzer der Mediatoren 

Analyse zeigten signifikante indirekte Effekte von körperlicher Kindesmisshandlung auf sexuelle 

Aggression, vermittelt über den Einfluss der Peergruppe und unsicherer-feindlicher Maskulinität. 

Es wurde kein signifikanter Gesamteffekt von sexueller Kindesmisshandlung oder 

Vernachlässigung auf sexuelle Aggression gefunden. Die Ergebnisse dieser Studie zeigen 

Risikofaktoren auf, die potentiell veränderbar und daher relevant für die Entwicklung von 

Präventionsprogrammen zur Vorbeugung früher sexueller Gewalt unter Jugendlichen in 

Risikogruppen sind.  
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